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Stellungnahme zum Entwurf des Ausführungsgesetztes des Landes Nordrhein-
Westfalen zum Schwangerschaftskonfliktgesetz (Schwangerschaftskonfliktgesetz – 
Ausführungsgesetz – AG SchKG) 
 
 

Sehr geehrte Frau Landtagspräsidentin, 
 
ich bedanke mich für die Übersendung des Entwurfs zur Änderung des Ausführungsgesetzes des 
Landes NRW zum Schwangerschaftskonfliktgesetz (AG SchKG), zu dem ich wie folgt Stellung 
nehme: 
 

Vor dem Hintergrund der Ergebnisse der Evaluation aus dem Jahr 2012 sehe ich die Notwendig-
keit einer Neufestlegung der Förderkriterien verbunden mit einer Gewichtung. Ich begrüße den 
Bestandschutz für die Träger, die Berücksichtigung der Leistungen der Beratungsstellen und der 

Berufserfahrung des dort tätigen Personals. Damit kann m.E. das Ziel aus § 9 AG SchKG – die 
gewachsene und bewährte Struktur der Trägerlandschaft zu bewahren- erreicht werden. Einem 
möglichen Wunsch in Bezug auf den Aufbau neuer Beratungsangebote wird ausreichend Rech-
nung getragen. 

 
Bei der Festlegung der Versorgungsgebiete gem. § 3 AG SchKG könnte ich mir als kommunaler 
Träger durchaus eine kleinräumigere Zuordnung, wie bspw. zu den Kreisen und kreisfreien Städ-
ten, vorstellen. Wichtig ist mir die Sicherstellung eines ausreichenden pluralen Angebotes in 
Wohnortnähe.  
 
Bei der Zuteilung der verbleibenden förderfähigen Beratungskraftstellen gem. § 11 AG SchKG 

und der inhaltlichen Ausgestaltung der Angebote gem. § 2 AG SchKG wünsche ich mir den Dialog 
und die Kooperation mit den örtlichen Sozialleistungsträgern, um örtliche Bedarfe benennen und 
verifizieren zu können. 
 
Abschließend möchte ich meine Bedenken zum Ausdruck bringen, dass sich aus der Neuregelung 
zur Finanzierungsbeteiligung keine finanziellen Verpflichtungen für die Kreise und kreisfreien 

Städte in Nordrhein-Westfalen ergeben dürfen. Eine freiwillige finanzielle Unterstützung der Bera-
tungsstellen kann hier (weiterhin) nur im Rahmen der Leistungsfähigkeit des Sozialleistungsträ-
gers erfolgen. 
 
Mit freundlichem Gruß 
In Vertretung 
 

Karl-Eitel John 
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Fachbereichsleiter Jugend, Familie und Soziales 
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